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Rosa
Krebs-Thulin
In einer Mitteilung der Presse zur
«Woche der Begegnung» in Nidau im
November letzten Jahres war zu lesen,
dass im Mittelpunkt dieser Woche die
Berner Künstlerin und Flüchtlingsmut-
ter Rosa Krebs-Thulin stand, die zu-
gunsten ihres Hilfswerkes eine Aus-
Stellung machte, Batikeinführungskur-
se erteilte und einen Vortrag hielt über
Mitmenschlichkeit und Kunst. In die-
sem Satz ist Wesentliches über Rosa
Krebs-Thulin ausgesagt. Die gelernte
Agronomin und ehemalige Sozialfür-
sorgerin ist ausserordentlich vielseitig,
lebendig, dynamisch, voll Betrieb, Be-

wegung und Hektik. Viel eignet ihr
vom Wesen des Wassers, sie kann
nachdenklich sein, in mütterlicher
Ruhe verharrend, doch dann wird sie
wieder unruhig, arbeitsam, oszillierend
und gerät in Bewegung.
Antrieb zu ihrer Tätigkeit ist ihr nicht
zuletzt die Arbeit im Dienste der
Flüchtlinge aus Portugiesischen Kolo-
nien. Sie wäre vielleicht weniger pro-
duktiv, wenn ihre Kunst nicht Mittel
zum Zweck wäre und ihr so das not-

wendige Geld für ihre sozialen Aufga-
ben einbringen würde. Hier zeigt sich
auch der tiefere Sinn ihrer Kunst. In
den Bildern möchte sie ihre positiven
und negativen Erlebnisse verarbeiten,
und ihr Anliegen ist es, sich für den
Weltfrieden und das Wohl der gesam-
ten Menschheit zu engagieren.
Arbeitete sie früher vor allem mit einer
von ihr selbst entwickelten Technik
der Wachsmalerei, die sie «art-batic»
nennt, so stehen heute mehr und mehr
meisterhafte Collagen im Vordergrund
ihres Schaffens. Nachdem das Papier
mittels der Wachsmalerei eingefärbt
wurde, wird es entlang vorbestimmter
Linien zerrissen und neu zusammen-
gesetzt. Dies bedeutet also nicht nur
Zerstören, Destruktion, Vernichtung,
sondern der Analyse, dem Auseinan-
dernehmen folgt die Synthese, das
Zusammensetzen, die Konstruktion
und Komposition. Ein neues Werk
wurde in einem schöpferischen Akt
gestaltet. Zerrissenheit wird angedeu-
tet durch die freigelassenen weissen
Stellen des Grundblattes. Durch die
Harmonie der Farben und die Anord-
nung der Teilstücke erreicht sie eine
feine Geschlossenheit und führt das
Getrennte zu einer klaren Einheit zu-
sammen.

Als Anerkennung für ihre Arbeiten er-
hielt sie kürzlich von der Académie de
Lutèce für «Composition, Recherches,
Collages» im Rahmen des 6ème Grand
Concours International in Paris einen
ersten Preis und eine Goldmedaille
zuerkannt.
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